
 

Die Geschäftsführerin von HA-BE Taicang, Frau Shuang Guo, mit Frau 

Brigitte Brunner, Geschäftsführerin HA-BE Altheim, mit dem Bürger-

meister von Taicang, und Karl-Heinz Brunner, Geschäftsführender 

Gesellschafter HA-BA in Altheim 

Das geschmückte Firmengebäude in Taicang 

 

HA-BE Mechanical Components (Taicang) Co., Ltd. wurde 

feierlich eröffnet: GRAND OPENING CEREMONY IN 

TAICANG 
 

 

Erfolg hat, wer ihm entgegengeht, statt ihm nachzulaufen.  -  Aristoteles Onassis 

 

Nach fast 1,5 Jahren harter Arbeit und Vorberei-

tungszeit war es endlich soweit: am 19. April 2013 

wurde in einem feierlichen Festakt das neue Werk in 

Taicang eröffnet. 

 

HA-BE hat im Rahmen einer traditionellen Eröff-

nungsfeier mit zahlreichen Gästen unter anderem 

aus Deutschland, Japan und China sein erstes Aus-

landsproduktionswerk in Taicang, westlich von 

Shanghai eröffnet. Taicang gilt nach chinesischer 

Definition als Kleinstadt, hat aber schon mehr als 1 

Million Einwohner.  

 

Der Bürgermeister von Taicang freute sich, ein wei-

teres deutsches Unternehmen in Taicang begrüßen 

zu können und brachte zum Ausdruck, dass HA-BE 

eine sehr positive Entwicklung in China nehmen 

wird. Nicht weniger als 150 Unternehmen aus 

Deutschland beliefern von Taicang aus den chinesi-

schen Markt, exportieren nach Deutschland oder in 

andere asiatische Märkte und haben so großen Er-

folg. Der Bürgermeister zeigte sich beeindruckt von 

der hohen technologischen Kompetenz von HA-BE. 

 

Vor nicht einmal 2 Jahren hat sich HA-BE 

entschlossen, eine Produktionsstätte in 

China zu gründen. Bereits im Mai des ver-

gangenen Jahres wurde die Business 

Licence erteilt und ab Oktober 2012 war 

bereits der erste Mitarbeiter der HA-BE 

Gehäusebau GmbH im Rahmen einer Ent-

sendungsvereinbarungen an den neuen 

Standort in China gewechselt, um vor Ort 

zusammen mit der Geschäftsführerin des 

Unternehmens, Frau Shuang Guo, Aufbau-

arbeit zu leisten. 

 

Im Oktober 2012 konnte man das attrakti-

ve Gebäude mit großzügigen Montage- und 

Fertigungsflächen beziehen. Ab diesem 

Zeitpunkt fanden auch erste chinesische Mitarbeiter ein neues Betätigungsfeld. Sehr er-

freulich ist, dass man in kurzer Zeit mehrere Aufträge großer Firmen akquirieren konnte, 

die nun mit der aus Deutschland gewohnten Zuverlässigkeit und Qualität beliefert wer-

den.  

 

Mit ca. 3.800 m² Produktions- und Bürofläche hat HA-BE die Basis geschaffen, die loka-

len Kunden, mit Hightech-Produkten zu wettbewerbsfähigeren Konditionen zu bedienen. 

Ziel ist es, die schnellwachsende chinesische Industrie mit Produkten aus dem Hause HA-

BE zu versorgen.  



 

Die Senior-Chefs Heinz und Roswitha Brunner sowie die Geschäftsführer der HA-BE 

Gehäusebau GmbH in Altheim, Karl-Heinz und Brigitte Brunner mit dem Bürgermeister 

von Taicang und der Geschäftsführerin von HA-BE Taicang, Shuang Guo (v. l. n. r.) beim 

symbolischen Durchschneiden des Bandes 

Karl-Heinz Brunner bei seiner Eröffnungsrede 

 

Mit ihren Eröffnungsworten begrüßte die Geschäftsführerin der HA-BE Mechanical Com-

ponents (Taicang) Co., Ltd., Frau Shuang Guo, die Ehrengäste. Unter Ihnen wurden be-

sonders der Bürgermeister der Stadt Taicang sowie mehrere Mitglieder der Stadtregie-

rung hervorgehoben. Neben den Repräsentanten von Amada und Trumpf, den beiden 

Hauptlieferanten, haben auch viele unserer Kunden den Weg nach Taicang gefunden hat-

ten, um mit HA-BE die Eröffnung zu feiern und gleichsam damit der guten partnerschaft-

lichen Beziehung zu HA-BE Nachdruck zu verleihen.  

 

Der geschäftsführende Gesellschafter 

von HA-BE, Herr Karl-Heinz Brunner, 

dankte der Stadtregierung sowie den 

Vertretern der Behörden, die für die 

Ansiedlung der Unternehmen verant-

wortlich zeichnen, für die intensive 

Unterstützung bei der Erteilung der 

diversen Genehmigungen und bei der 

Standortsuche. Karl-Heinz Brunner 

hob auch besonders die Mitarbeiter 

aus Deutschland hervor, die in den 

ersten Monaten mit temporären Auf-

enthalten ausgezeichnete Aufbauar-

beit geleistet haben und sich am An-

fang unter nicht einfachen Bedingun-

gen zurecht finden mussten. Den chi-

nesischen Gästen, die noch nicht oder 

nicht lange mit HA-BE zusammenarbeiten, präsentierte Karl-Heinz Brunner die Historie 

und den Erfolgsweg von HA-BE Deutschland seit der Gründung im Jahre 1948, um damit 

ein Bild der kontinuierlichen Erfolgsgeschichte von HA-BE zu zeichnen. 

 

Im Anschluss an die 

Dankesreden begann 

die Grand Opening Ze-

remonie. Nach chinesi-

schem Brauch tanzten 

Löwen, die der neuen 

Firma Glück bringen 

sollen und es wurde ein 

Feuerwerk abgebrannt, 

das mit den in den 

Himmel schießenden 

Raketen die Hoffnung 

auf ein ebensolches 

Wachstum symbolisie-

ren soll. Danach wurde 

unter Konfettiregen 

das Werk mit dem 

Durchschneiden eines 

Bandes symbolisch 

eröffnet.  

 

„Die Basis ist nun geschaffen“, so Karl-Heinz Brunner, „um in den nächsten Jahren einen 

großen Teil des geplanten Wachstums von HA-BE in China zu erzielen.“  

 

HA-BE erwartet durch die hervorragenden Leistungen, die HA-BE vorweisen kann, dass 

sich HA-BE auch in China als DER Ansprechpartner für kundenspezifische Fertigung von 

Blechteilen, Baugruppen und mechanischen Systemen etablieren kann.  


